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Beraterprofil 

 

 

 

 

Stefan Grohmann 
Senior ICM Berater 

 

B.Sc Wirtschaftsinformatik (DHBW) mit Schwerpunkt 

Banking 

 

 

 

Beratungsschwerpunkte 
 

 Provisionsmanagement (SAP FS-ICM), Sales Force Management, Variable 

Vergütungssysteme 

 Kreditorenbuchhaltung (SAP FI-AP) 

 Geschäftspartner (SAP BP) 

 Organisationsmanagement (PD-ORG) 

Werdegang 
 

 Seit 07/2015     Unabhängiger Berater 

 01/2013 – 06/2015 ICM-Concept GmbH, Kulmbach, Deutschland 

 10/2010 - 12/2012 W&W Informatik GmbH, Stuttgart, Deutschland 
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Relevante Fachkompetenz 
 

 Expertise in Incentive and Commission Management / Incentive and Sales 

Force Management (SAP Incentive and Commission Management for 

Insurance (FS-ICM) und Non-Insurance (ICM) 

 Erfahrung in Design und Architektur von SAP Versicherungsmodulen 

 Erfahrung in Etablierung, Leitung und Koordination des Production Supports von 

FS-ICM nach GoLive gemäß ITIL-Approach 

 SAP Workbench / ABAP Development 

Sprachen 
 

 Deutsch (Muttersprache) 

 Englisch (sehr gut) 

Branchenerfahrung 
 

 Finanzdienstleistungen - Versicherungen 

 Finanzdienstleistungen - Banken 
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Ausgewählte Projekte 
 

Unterstützung bei der Implementierung von SAP FS-ICM bei einer 

Lebensversicherung in Taipeh, Taiwan 

Rolle: Entwickler 

Zeitraum: 06/2015 – 01/2016 

Zusammenfassung: Design und Implementierung verschiedener Arbeitspakete 

basierend auf SAP FS-ICM 

 Erstellen technische Spezifikation für einen kundeneigenen Karrierestufenprozess 

und eine flexiblen Inbound-Schnittstelle zur Verarbeitung komplexer 

Provisionsvorgänge 

 Konfiguration und Erweiterung des Provisionsfallprozesses 

 Implementierung 

Implementierung neuer Anforderungen für SAP Provsionsmanagement - Deutsche 

Bank AG, Frankfurt, Deutschland  

Rolle: Entwickler  

Zeitraum: seit 01/2013 

Zusammenfassung: Design und Implementierung neuer Vergütungsanforderungen 

basierend auf SAP FS-ICM.  

Erstellung des Lösungskonzepts (Design) auf Basis der Businessanalyse und 

Anforderungsdokumentation 

Wissenstransfer 

Durchführung der Realisierungsphase: 

 Konfiguration und Entwicklung neuer Vergütungsmodell 

 Implementierung neuer Geschäftsobjekte 

 Konfiguration und Erweiterung des Provisionsfallsprozesses 

Fachliche Leitung, Koordination und Stabilisierung des FS-ICM Production Support - 

Deutsche Bank AG, Frankfurt, Deutschland  

Rolle: Fachlicher Leiter & Analyst  

Zeitraum: seit 01/2013 

Zusammenfassung: Aufbau eines Teams für den Production Support einer 

bestehenden SAP FS-ICM Lösung  

 Zentraler Ansprechpartner für Produktionsbetreuung FS-ICM (end-to-end) 

 Durchführung komplexer Fehleranalysen inkl. detaillierter Lösungsbeschreibung 

 Koordination 2nd und 3rd-Level Support gemäß ITIL-Approach 

 Durchführung von Schulungen im Support und Fachbereich 
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Modulverantwortung SAP FS-ICM - Wüstenrot & Württembergische AG, Stuttgart, 

Deutschland  

Rolle: Modulverantwortlicher  

Zeitraum: 09/2011 - 12/2012 

Zusammenfassung: Übernahme des Moduls SAP FS-ICM nach Neueinführung in 

den laufenden Betrieb. Übernahme Modulgesamtverantwortung  

 Strategische Weiterentwicklung SAP FS-ICM 

 Analyse von fachlichen Ist-Prozessen und Soll-Konzeption 

 Implementierung und Qualitätssicherung von neuen Anforderungen 

 Production Support 

Design und Implementierung einer Lösung zur Migration von Stamm- und 

Bewegungsdaten aus dem Kreditorensystem SAP FI-AP nach SAP FS-ICM  - 

Wüstenrot & Württembergische, Stuttgart, Deutschland  

Rolle: Technischer Modulverantwortlicher  

Zeitraum: 04/2011 - 08/2011 

Zusammenfassung: In der Rolle als technischer Modulverantwortlicher für das SAP 

FI-AP war neben der Automatisierung und Stabiliserung der bestehenden 

Monatsabschlussaktivitäten zentrale Aufgabe, eine reibungslose Übernahme der 

Stamm- und Bewegungsdaten aus SAP FI-AP nach SAP FS-ICM zu gewährleisten  

 Stabilisierung Monatsabschlussaktivitäten 

 Entwicklung Migrationskonzept inkl. Implementierung 

 Durchführung der Migration zum Go-Live 

 


